
#ST# Schweizerisches Bundesblatt.
I n s e r a t e.

Nro. 21.

Samstag, den 15. Mai 1852.

A n z e i g e n .

[i] Ausschreibung e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung werden hiermit ausgeschrieben:
Zwei Stellen von Kondukteurs, mit einem Jahresgehaft von

je Fr. 1200 n. W.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 6. Juni

uächsthin der Kreispostdireftion Neuenbnrg einzureichen.
Bern , am 13. Mai 1852.

D i e schweize r i sche B u n d e s k a n z l e i .

[-] Ausschreibung einer Poststelle.
Zu sreiex Bewerbung wird .hiermit ausgeschrieben:
Die Stell» eines Posthalters in Kirchberg, Kantons Zürich,

mit der Verpflichtung zur Briefvertragung dafelbst und mit einem
Jahresgehalt von Fr. 260 n. W.

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 31. bieseä
Monats der Kreispostdireftion Zürich einzureichen.

Bern, am 13. Mai 1852.
Die schweizerische Bunbeskauzlef .

[3] Ausschreibung einer Zollstelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines ersten Gehilfen au ber Hauptzollstätte

©chafhausen, mit einem Jahresgehalte von Fr. 12OO n. W.,
vorbehaltlich der Bestimmungen eines 'von der Bundesversamm-
lung zu erlassenden Besoldungsgesezes.
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Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 31. bieß der

Direktion des II. Zollgebiets in Schasshaufen einzureichen. - •
Bern, den 11. Mai 1852.

K a n z l e i des schweiz. Handel...- und
Z o l l d e p a r t e m e n t s .

[*] : Ausschre ibung e ine r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wirb hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Postkommis auf dem Haup.postbüreau in

<£hur, mit einem Jahresgehalt von Fr. 1200 n. S.B.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 31. Mai 1852

der Kreispostdirektion ßhur einzureichen.
Bern, am 1. Mai 1852.

Die schweize r i sche Bundeskanz le i . .

[5] A u s s c h r e i b u n g e ine r Poststelle.
Zu sreier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Posthalters in Aarberg (mit der Verpflich*

tung zur Briefvertragung) und einem Jahresgehalt von Fr. 900
n. 3B.

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 26. bieß der
Kreispostdirektion Bern einzureichen.

Bern, am 4. Mai 1852.
Die fchwe;izerifche Bundeskanzlei.

[6] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschriefcen :

Die Stelle eines Postkommis auf dem Hauptpostbüreau-
Bern,. mit einem Jahresgehalt von Fr. 900 n. 58.

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 26. dieß der
Kreispostdireïtion Bern einzureichen.

Bern, am 4. Mai 1852.
Die schweizerische Bundea tauz le i .

[7] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben :
Die Stelle eines Posthalters in Weiningen, Kant. Zürich,

(mit der Verpflichtung zur Briefvertragung daselbst) mit einem
Jahrersgehalt von Fr. 100 n. W.
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Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 24. dieß der
Kreispostdirektion Zürich einzureichen.

Bern , am 5. Mai 1852.
Die schweizer ische B u n d e s f a n z l e i .

[8] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.

Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:

Die Stelle eines Postfommis auf dem HauJptpostbüreau
©t. Gölten, mit einem Jahresgehalt von Fr. 1260.

Bewerber haben ihre.-Anmeldungen bis zum 15. Juni
1852 der Kreispostdirektton St. Gallen einzureichen.

Bern , am 17. April -1852.
D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

Privatanj eigen.

['] Ediktal-eitat ion.
Joseph D o n a u er , Handlungsdiener, von Küßnacht, dessen

Aufenthaltsort dermalen unbekannt ist, wird anmif ediktaliter
aufgefordert, sich den 4. August nächstküuftig, Morgens 8 Uhr,
vor Bezirksgericht Küßnacht zu stellen, um stch aus die von Louise
Hug, von Notwil, gefiellte Vaterfchaftêïlage zu verantworten,
widrigenfalls per contumaciam geurtheilt würde, was Rechtens ist.

Küßnacht, Kant. Schwcz, 10. Mai 1852.
Für die Gerichtskanzlei,

Der Bezirfsfchreiber :
G. T r u t m a n n .

Druck und Expedition d e x S t ä m p f l i s c h e n Buchdruckerei in Bern.
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Putiva.

A. Jmmobilien.

1 . Allmend b e i ..Ihun . . . . . . . .

2. Liegenschaft im Amte Seftigen, Kantons Bern
3. Liegenschaft in Rapperfchwyl, Kantons St. Gallen .
4. Festungswerke bei Aarberg

" St. Moriz
,, Luzienfieig

„ " Bellinzona
,, Gondo

B. Angelegte ..Äa-pitalien.

1. Schuldbriefe des ehemaligen Kriegsfonds:
Ì 11 3 Vo *Vn . * . . . * * » •

. \ • - • •" 4 % . . , - . . ' . .

AI/, o/n ; . . * ' - » * *
„ 4v2 % ..,' . . . . • .

2. Schuldbriefe des Invalidenfonds:
zu 3V» %

• ,, 4 % . -
5 °/n . . . . . » * • * •

C. @nthaben und SSorfchuffe.

i. Schuld der Stände des vormaligen Sonderbunds:
a Restanz aus de r ersten jïorderuna . . .
b. Nachtragsforderuna , . . .

2. Rükstände an Zinsen: ' ..
a. Pachtzinse . . . . . . . .

b. Kapitalzinfe vom Kriegsfond . .
c. Kapitalzinfe vom Invalidenfond
d. von der Nachtragsforoernng der frühern Sonderbunds-

stände . . . . . . . .

3. Ausstände.
a. Beim Stande ©raubunben restanzliche Inventarisjrungs-

kosten der Waffen italienischer Flüchtlinge .
l), beim schweizerischen Konsulat in Rio Ianeiro .
c. " " „ .in Livorno .
d. „ Oberkriegskornrnissariat, Vorschuß für Refundi-

rung von Mchlvortäthen . . . . i. .
e. b e i d e r Pulververwaltung . . . . .
f- a d e r Zündkopfclverivciltung . . . . .
°. a der Münzkommisfion . . . . .

D. ...9.tobilien laut Jntocntat :

1. des Militärdcpartements
2. der Kanzleien . . . A .
3. der Zollverwaltung
4. d e r Postöerwaltung . . .
5. des Departements des Innern (Bibliothek)

E. Änffe.

Baarbestand a u f 3l. Dezember 1850 . . . . .

/

T o t a l d e r A k t i v e n

Franken.

* »

• »

• *

angeschlaget

408,331
,2,764,688

14,560
22,442

44,000
211,000
60,000

1,736,19l
616,078

750
66,956

5,815
24,565

404
• 45

25

9,490
193,034
23,156
6,681

• #

• »

Rp.

.»

i Jtt

82
09 y s
03

—

45
10

87

67

85
65
50
12
72
39
03

*

..Rapita!.

Franken.

150,000
59,675
37,000

10,000

3,210,02l

315,000

2,352,269

98,087

232,838

659,376
15,522
51,417

553,391
• 2,276

* *

Rp.

94v2

55

54

26

65
10
80
21

.

Sotal.

Franken.

256,675

3,525,02l

2,683,195

1,281,983

632,154

8,379,030

Rp.

W/..

35

76

02

O7V2

•.ginsctttag.

Franken,

4,700
1,500

600

500

14,291

110,587
618

1,009

1,540
8,440
3,000

69,447
24,643

7,721
267

248,867

Rp.

6t
52
80
89

65
12

38

24

21
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15

16

18

19

20

a

1

passiva.

A. Staatsanleihen.

Zu 5°/o verzinsliche Restanz . . . . . .

B. ...^gpothefarschnld.

Restanz vom Ankaufspreis der Thunerallmend , zu 4 % ver*
zinslich . . . . . . . . .

C. ©nthaben der Cantone.

Uebernahmspreis d e s ^ofhnaterials . . . . .

D. Depositum der (stonderlinndskaffe.

Baarschast, nrfprüngliche . . . . . . .
Eingegangene Zinse • . . . . .

Ein ©chuldtitel auf grei'burg, zu 4% . . .
Ein Schuldtitel aufWallis, zu 4 % .

/

Total der passiven

"Betrag des reinen Vermögensstandes

<-

;
i i

franken.

..> ....

* *

* #

10,292
8,434

58,285
29,142

* »

*• »

Rp.

*

»

96
34
71 ^
85.

»

*

..tapital.

franken.

2,64O,OOO

75,OOO

533,623

18,727

' pro Mernor

* *

Rp.

05

30

ia.

»

.îotrtf.

Franken.

3,267,350

5,111,679

8,379,030

Rp.

35

72y2

071/.,

Sinsenlast.

granken.

132,000

3,000

21,344

156,344

-92,522

248,867

Rp.

92

92

29

21





Verwaltungs-Rechnung.
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1

.

HB&^ftìsxgffifLmwsnn®«

gtanïen.

?,4TO

152,274

— 452J44-

" 66,859

24,565

91,425

Sty.

23

28

64

6T

31

grattïm.

4,700
1,500
1,000

270

139,16.4-

Î3,1ÎO

.'-.'* ' • / X'

46,288

2,217
1,032

852
1,953

14,514

-

SS.?«

28

91

69
15
46
56
8?

*

A"3...- tìo«C!-
s„-
*-*Ss

5
,,

n

n

ti

49
55
59

65
a

67.
69
71
73
75
n

77

83"

81

83

!

Einnahmen.

(g r f t e r Abschnit t .
Ertrag der Immobilien und angelegten

Kapitalien.
A. .Ciegeul'djaftfn.

M i e t h - u n d Pachtzinse.
1. Allmend bei Thnn . . . gr. 150,000
2. Liegenfchaft in Belp, Kan-

tons Bern' ,, 59,675
3. Liegenschaft in Rapperfchwyl,

Kantons St. Gallen . . . ,, 37,000
4. Ertrag des Bodens der Fe-

stungswerke ,, 10,000

SBeniger als die Büdgetbestimmung . . .

B. JlaiJ.tnlün.

Zinsen von Schuldbriefen des ehem. Kriegs-
fonds . . . . . . . . . . .

Zinfen von Schuldbriefen des Invalidenfonds
Zinsen von Schuldbriefen des Grenus-Inva-

föutiitaltinse . . .

Weniger als die Büdgetbestimmung . . . .
Total von Zinsen von Immobilien und ange-
" legten Kapitalien . . . . . . . .

®eniger als die Büdgetbestimmung . . . .

B re i t e r Abschni t t .

3insen von ©nthaben nnd .-Borschiiffen.

A. ferainfunfl von §d)uldf0rd£ruu.gtu von den
JStandeit des themaU-jen .SSonderbundte.

Restanz der Schuldforderung
a. Luzern gr. 1,165,947. 15
h. Uri , — —
e. Schwyz . . . . . , 75,442. 42
d. Obwalden . . . . , 40,493. 38
e. Nidwalden . . . . , 33,602. 98
f. Zug 70,884. 56
g. greiburg . . . . „ 349,820. 96
h. Wallis „ — —
Weniger als die Büdgetbestimmung . . .
B. fer3tn|uu.j dt0 Betrags der bertintgteu Itad)-

forîitrunfl fur jRrtegshoften von . . . .

~C. Uerstnfuuö der f flrfd)n))e an bit Putvtr-

D. 1)îr3tnfun.3 der f0xf4)ufl- an die Jllüni-

E. ferjinfunfl vtrCchiedeiur THorffhufle . . .

..tutal der Zinse von Guthaben und Vorschüssen

Weniger als die Büdgetbestimmung . . .

Kapital.-:
anschlag.

Franken.

•> »

» *

* *

256,675
» *

3,210,02l
315,000
710,000
^» •

4,491,696-
\

• i

t

1,736,191

616,078

* *

• •

Rp.

»

*

941/2

02V..

«

-97—

45

io

.*

e
A

Ŝt»

&

52
53

54
55

4

68
69
70
*

»

57

58

73

75
60
*

.-.Rechnnngs.- SH-esnltate.

Franken.

4,152
1,399

605
269

1,OÎ3

87,358
8,168

5G,'.M7

57,?9i

46,637

1,619
1,344
2,835

13,992

429

« *

* 4

* »

* *

* •

Rp.

73
49
05
20

53

51 VS

v'6Vi

29'/£

89

73
12
38
83

69

*

*

*

Franken.

6,426

95,526

i&iyQ&l-

66,429

7,721

4,053
40

78,244

i 3,180

Rp.

47

51V»

981,4

95

38

6l

94

37

]
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.SIS

gir «tien»

3,200,000

3.840,000'

38,200

.?,OT8,200

5,300

4,100

10,000

19,400

1,230

®$$le>G$üt®m.wm$<>

%

—

—

•=

, ,

41

granfen,

0 O'

273,777

1,760 000
1,280 000

590 000
60 000

' 100 000
50 000

197,320

o o

23,589

647

0 0

495,335
«.,

4,000
300

1,000

1,000
3,000

100

2,733

0 A . .

0 0

87,461

SU».

0

8-41/2

1

971/2

o

27

65

0

74

. =

48

0

o

o

57

t_> •— :
"S &&
a^
*&ss

89

93
If

f t

tr

rt

tr

97

101

105
n
a
n

105
a
n

105

109

Einnahmen.

Dr i t t e r 9l fesch n i t t.
.•..Regaliei..- .und .-Serwaltnngen.

A. ^uttvenvattuitg.

M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u u g .

ß. .JtoftvenDattuug.

c. Ertrag der Pakete und Gelder . . . .
d. Ertrag der Zeitschriften . . . . . .

f. Verschiedene...' . . . . . . . . . .

M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .

Mehr a l s d ie B ü d g e t b e . s t i m m u n g .

D . ^unliha.pfetfabrtkatioit . . . . . .

M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .
...total der Einnahmen ans Regalien und Ver-

M e h r a ls d ie B ü d g e t b e s t i m m u n g .

iicrttr a & f t f n f t t !
.fôanzleieinnahmen und Vergütungen.

«l. ^anjleietnnaljmeii.

a. Das Bundesblatt / . . . . . . .
b. Kanzleisporteln
c. Erlös aus offiziellen Sammlungen . .
d. Verschiedene Einnahmen . . . . . .

Weniger als die Büdgetbestimmung . . . _ .

2. Einnahmen d.ea Jt-ltlitardepartementa.

a. Reqlemente und Ordonnanzen . . . .
b. Blatter des fchweizerifchen Atlasses . . .
c. Verschiedenes, Erlös aus Makulatur . .

Mehr a ls d ie B ü d g e t b e s t i m m u n g .

3. 3uftt3einnahmen.
Vergütung vjw. .Gerichtskosten . . . . .

Weniger als die Büdgetbestimmung . . .
Total der Kanzleicinnahmen und Vergütungen

Weniger als die Büdgetbestimmung . . .

f ü n f t e r Abschni t t .
Unvorhergesehene Einnahmen . .

Mehr a l s d ie B ü d g e t b e s t i m m u n v j .

O
au

pt
bu

...
) 

11
Fo

l. 
• 

II

71

72

73

74

*

*
?*

*
*

•7Û

•»

*

79

79
*

*

*

89

dïechnnngs«.....! esultate. '

Uranken.

» .»

1,876,512
1,225,362

676,482
65,670

130,567
62,725

• »

* *

* * »

[3,952
186
17

118

. 1,025

3,256
3,577

• * r

7,842 i

!

* *

Ì

1

Rp.

•»

59Vi57
601/«
47
36
37V»

«

«

«

90
07
14
06

83

10
38

+

»

35

*

Franken.

3,473,777

4,037,320

61,789

647

4,274

6,833

a^Ci

* *

Rp.

84V2

97V.2

27

65

17

48

•

1

franken.

7,573,535

11,557

88,691

Rp.

74

65

98

i
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-

/•

^^^^^S&fcSM^-

gìattl?«.....; -

159,744

91,425

-

•?,078,200

119,400

1,230
.

•?,350,000

/

•S«..).

28

31

—

41

— .-̂

gyanîm.

7,470
152,274

66,859

24,565

—

—

-.3,200,01«

3,840,000

38,200 .

— -

o o

0 0

o o

503,983

%

—
28

64

6T

—

=

—

--

.

—

O

o

o

89t/,

•2i
ibs

cf»
nit

t. 
Il

I.

n.

In.

IV.

v.

Einnahmen.

Busammensu-3 deo ©innc^mene.

..-Ertrag der Immobilien und anöeUgtf n .OapitaUen.

A. Liegenschaften
B. Kapitalien . . . . . . . . . . .

JHnfcn von ©uthabrn und f Dr("i.i)n(fen.

A. Verzinsung von Forderungen an die Stände
des ehemaligen Sonderbundes . . . .

B. Verzinsung des deßsallfigen Nachforderungs-
Betrags

C. Verzinfung der Vorschüsse an die Pulver-
verwaltung

D. Verzinsung der Vorschüsse an die Münz-
kommission . . . . . . . . . . .

E. Verzinsung verschiedener Vorschüsse. . .

tkplun und tDertDattungen.

B. Postverwaltung, Rohertrag . . . . .
C. Pulververwaltung, Reinertrag . . . .
D. Zündkavselfabrikation, Reinertrag . . .

jl..i'an3.Uutnnahmtn und tferjjutnnßtu.

Unv0r()ergefe|)Cne €innal)mtn.

Mehr a l s d i e B u d g e t b e s t i m m u n g .

•r

f
1 ~Sea
-5»

52—55
68-70

57

58

73

75
60

71
72
73
74

79

89

ittechnnngs - ..Hesultòte.

Franken.

6,426"

[95,526

66,429

—

7,721

4,053
4o

3,473,777
4,037.320

61,789
647

» » *

.

\

Rp.

47
511/2

95

—

38

61

841/a

971/2
27
65

*

*

•

granken.

101.952

78,244

7,573,535

11,557

88,691

7,853,983

3i>

98'A

94

:

74

65

98

29V.J
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•gro-afe.»..

133,540

3,000

136,540

100,700

"

3,700

SJîp.

—

Sranï-în«

132,000

1,540

62

o o

o o

8,500

\

88,800
8,000

• 2,000

1,000
900

2,000

1,000
700

328

9ty.

39

o

o

15

—

29

A1-.
•8»

*•.«*

3

n

3

3

n
n

n

30
C C

31

32-
33

37
.r*1

38

--i

Ausgaben.

tërjïcr Abschnitt .

$asftvjinse.

a. Verzinsung des Restbetrags des eidgenös-
fischen Anlehens von Fr. •2,640,000 zu 5%.
Provision uni Spesen der zurückgezahlten
dritten Serie . . . . . . . . . .

M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .

b. Verzinsung des aus der Thuner Allmend
haftenden KauffchiUingsrestes v. Fr. 75,000
pro 1. Dezember 1851 zu 4% . . .

Unvorhergesehenes.

Zinsvergütungen bei Acquisition von Werth-
fchriften für den Kriegsfond . . . . .

Desgleichen bei d.m Invalidenfond . . . .
Den ehemaligen Ständen des Sonderbundes

wurden laut ßonto-Eorrent für früher ge-
. leistete Zahlungen- an Zinsen vergütet .

Zinsvergütungen für Eonto-Correntzahlungen
der Münzkommisfion . . . . . . .

Total der Pasfivzinse

M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .

B r e i t e t A b s c h n i t t .

Allgemeine ..Serwaltungskosten.

A. Ilattonalratl).
1) 2,a(.tgelder . . . •
2) Vergütung der Reisekosten
3) Entschädigung der Kommisfionen und Sach-

4) lîebersetzer . . . . »
5) Bedienung des Nationalrathes . . . . . .

".WaHonfllrflth

Weniger als die Büdgetbestimmung . . .

B. Stiinderath. '

1) Entschädigung für Kommissionen und Sa'ch-
verständige . . . . . . . . . . .

2) Uebersezer . . . . . . . . . . .
3) Bedienung des Ständerathes . . . .

Ständerath

Mehr als die Büdgetbest immung.

X'

f>
an

.pt
(>

nc
f)j

 
1

Fot
. 

i

63

*

64

68
69

57

75
4

76
*

•

*

*

*

*

93
> *

*

#

3tca>nunQ$--%l*füU<tte+

Franken.

[132,000

1,602

* «

3,848
1,477

1,558

1,553
* *

4 *

31,258

4 *

• < *

« *

» «•>

Rp.

29

»

45
47

80^

14

«

m

*
*
«

*

Franken.

133,602
rs

3,000

8,437

57,960
4,813

4,867
874
925

„2,476
750.
802

Rp.

29

86

95

70
90
38

10

19

/

granken.

145,040

69,441

A 028

Rp,

15

1 93

29

,
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i

,

v

l-Mo^gìB).

^anfeK, '

36,000

27,200
,

23,30§

'2,000

52,500

40,300

KP.

?p.B.B®J3$o . - - ,

gwnfen,

l 6,000
30,000

J

4,000)

2,400

2,000
2,000
3,200

1,600

3,200

4,000

3,200

1,600

K ßOO_

8,000
2,000

' 2,500
300

5,000

500

2,000
2,000
1,000

33,851

0 0

0 0

37,551

40,000
• -.300

/

Sffl«•/ipo

X

J.W

86

o

o

33

f*f~:i*

42
n

\

46
u
n
tt47
n
n48
/*•

52

53

55
57
61
62
65

67

68
7o
71

90
»

Ausgaben.

C. |3unì)r0ratl).

,, von 6 Mitgliedern zu gr. 5000 . .
lAiltiïip.Srrt.'ï..

D. ....Jund-eskanjUi.

a. Personal.

Stellvertreter des Kanzlers . . . . . .

Stegistrator . . . . . . . . . . . . .

2 Ueberfezer für das Französische . . . .
1 .... „ „ Italienische . . . .
2 Kanzleisekretäre
4 Kopisten für die Kanzlei und die Departe-

mente . . .
4 Kanzlei- und Departementsweibel zu Fr. 800
Außerordentliche Aushilfe für Ueberfezungen

u n d Kopiaturen . . . . . . . .
Unvorhergesehenes

.^rtnjlpittprfntirtl

: J/tv^r 'W-fV v 1 1 <J if SrQ fTV~VTrrl>rnt Irti g.

b. Mater ia l .
1) Drukkosten für das Bundesblatt . . .
2) Uebrige Drukkosten'und Lithographien .

5) Schreibmaterialien für die Bundesbehorden,
die Departemente und die Kanzlei . . .

6) Mobiliaranfchassungen für die Kanzlei.und

7i Porti

9 ) Verschiedenes . . . . . . . . .
ÇfYîrtten'rtT

Mehr a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .

c. A u ß e r o r d e n t l i c h e D r u . k k o f t e n .

...Druk der ältern offiziellen Sammlungen . .

..ffieniger als die Büdgetbefiimmung . . .

Mehr a l s d ie B ü d g e t b e s t i m m u n g .

E. .Penfionen.

a. Vom Souderbundsfeldzuge herrührend .
b Aeltere . . . . . . . . . . . .

..IBeniger als die Büdgetbefiimmung . . .

«•
A
•** W^
A- o
30=e

«S» '

77

.*

79
*

*

«

«

*

*

79
*

*

*

*

*

*

»

*

*

90
•

*

«

..ftechnungê •• ...Resultate.

Franken.

« «

# «

» *

4,000
2,400
2,000
2,000
3,200

3,368

3,033
3,200

8,673

1,024

14,613
22,329
5,091

709
4,962

3,895
2,265
2,610

673

2,000

. «

# «

• *

« #

* »

Rp.

«

*

92

35

20

60
73
89
33
66

10
80
49
26

«

*

*

*

Franken.

6,000
30,000

32,899

57,151

36,340
332

3,©2?

a

Rp.

47

86

50

3§

•grankern

36000

,-P

90,051

36,672

Sty. '

-i

\

33

50
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®IS

. giranfg«.

i

27,600

15,800

13,920

.i3,920

$&$$>$

%

9.ÎP.

_

fKwpJWjS«'

^tranfett..

16,000
6,000
1,600
3,000

1,000

6,914

-1,800

3,000
6,000
5,000 '

6,803

'

2,400
2,400
2,400
1,200

1,200
1,600

600

800
240
600
120
360

4,039

1,000

«î,fion
52,000
13,000

103,500

- 324,100

SÎ.P.

68

34

30

~— -•- — —>

9,
ac

f)
to

ci
sc

 
II

Nr
. 2

, 
Fo

l. 
||

95
tr

tt96
n

100
tt101

102
103

106
n
n

107

108
tt

109
n

rr
n

tt111

111
112
115

n
117

tt

tf

118
124
129
134

jUtsgaben.

D r i t t e r S ï b f c f u t i t t .

Departemente.

A. .JMU.f.d)e0 ..(Departement.

Geschäftsträgerstelle in Paris . . . . .
,, in Wien

Departementssekretär . . . . . . . .
Eidgenössische Repräsentanten und Kommis-

sarien . . . . . . . . . . . .

Repräsentationskosten . . . . . . . .
Politisches Departement . . . . .

Me.hr a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .

B. JDeparternent des Innern.

Departementssekretär . . . . . . . .
Experten . . . . . . . . . . . .

©ewerbeausstellung in London . . . . .
Auswa'nderungswesen . . . . . . . .
Unvorhergesehenes

Departement des Innern . . . .

M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .

C. JKlttitard{))artemeut.

1. G e h a l t e u n d Tag g e ld er.

a. Departementssekretär . . . . . . .
h. Oberkriegskommissär . . . . . . .
c. Verwalter des Materiellen . . . .
d. Ein Buchführer und Revisor des Ober-

kriegskominissärs . . / . . . . . . .
e. Ein Gehilfe desselben
f. Zwei Kopisten

g. gür außerordentliche Aushilfe während der
Inspektionszeit . . . . . . . . .

h. Ein Abwart
i. 2:aggelder des Chefs des Geniewefens .

k. Taggelder des Dberstartillerieinspektors .
l. Taggelder des Oberauditors . . . .

m. Taggelder des Oberfeldarztes . . . .
n. Unvorhergesehenes .,

M e h r a l s d i e - . B ü d g e t b e s t i m m u n g .

2 . U n t e r r i c h t .
a. Scharffchüzeninftruktorenfchule . '. . .
h. Instruktionspersonal . gr. 77.' 756i,ooo i. Genie , Artil-

lerie und Ka-
. vallerie . . ,, 57,455. 88

3,600 2. Scharffchüzen " 6,623. 99

c. Fortbildunqsschule in Thun . . . . .
A. Generalstabsschule
e. Rekrutenunterricht :
Ä¥A !• ®cnie- • • 8r. 6,842. 35
109,000 2. Artillerie und

$>arttrain . » 92,628. 07
41,000 3. Kaöallerie . -„ 34,282. 93
30,000 4 Scharffchüzen ,, 41,511. 89

Transport

.p
au

\>
ti>

ud
) 

II
Fo

l. 
Il

80

86

81

81

*

•

•>

•

iWechnnngs •• iHcsultatc.

Franken.

2,400
2,4oo
2,400
1,192
1,157
1,612

409
779
424
600

378
4,204

CA -i l-..'.''— w4-,107 —
63,443

175,265

302,865

Rp

77
02
98

'84
65 r

90
14

ßQ_

07

24

93

•Franken.

16,000
6,000

11,356
1,158

1,800
2,382

12,989
3,840
1,590

17,959

17,959

Rp

68

70
90
74

i

30

30

Franken.

34,514

99 fifì-ì

Rp.

68

74

"A
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1

/

«.„„,,,
• §ya«f sn. .

13,920

502,980

24,740

T5,080

29,700

646,420

i-

SR-P..

—

' ijïanf --n.

324,100

6,000

152,900
• 4,000
10,000

4,380

1,600l • -
'

240

15,000
7.500
2,000

1,600
5,180

56,000
9,000
3,000

300

3,192

6,000

6,000
16,000

1,700

o *

3R.P..

-

—

Ï
49

&
s*
ew.
°ë
%*

135

137
146

154
155
156
n

157

157
ir
II
II

158
159

161
n

162
a

163

n164

n

t

Ausgaben.

Transport

f. Bildung der Instruktoren der Insanterie
g. .Wiederholungskurse:

10,200 1. Genie . . . F r . 10,628. 76
85,?00 2. Artillerie, Park-

train und Mu-
nitionsvermeh-
rung . . . " 76,062. 66

57,000 3. Kavallerie . ,, 48,614. 95

h. Instruktion des Medizinalpersonals . .
i. Inspektionen der Infanterie und der Scharf-

k. Pferderationsentfchädigung an den Infpek-
tor der Kavallerie und die 11 Inspektoren

1. Unterstüzung von Offizieren, die sich im

iJi.tptTirfit

Sßeniger als die Büdgetbestimmung . . .

3. . . . . . . . r i g o n o m e t r i f c h e A r b e i t e n ,

a. Leitung der trigonometrischen Arbeiten und
• des Stichs der Karten-. .• . . . . .

c. Stich der Karten und Papierbedarf . .
d. Beitrag für die Aufnahme des Standes-

gebiets an dm Kanton Waadt . . . .
Trigonometrifche Arbeiten . . . .

Weniger als die Büdgetbestimmung . . .

4. K r i e g s g e r ä t h s c h a f t e n , M o b i -
- l i e n u n d M a g a z i n e .

a. Unterhalt des Kriegsmaterials . . . .
h. Eidgenösfische Magazine, Besoldung der

Verwalter, Besorgungskofien, Miethzinse
für die Stallungen zu Thun und die Ma-
gazine für Kriegsmaterial und Spitalge-
räthfchaflen . . . . . . . .

c. Anfchaffung von Kriegsmaterial . . .
d. Ambülaneeergänzung und Spitalessekten .
e. Kriegsraketen . . . . . . . . . .
f. Ankauf von Plänen, Karten und wissen-

schaftlichen Werken .
Kriegsgeräthschaften, Mobilien und Magazine

Mehr als die Büdgetbes t immung.

5; r j e f t u n g s ' w e r k e , P o l y g o n , A l l m e n d . '

a. Unterhalt und Beaufsichtigung der Werfe
bei Aarberg, Luziensteig, St. Moriz, Gondo
u n d Bellinzona . . . . . . . . .

b. Besondere Arbeiten bei den Befestigungen
c. Gebäudeeinrichtungen im Polygon, Wacht-

haus, Feuerwerkerfaal, Geräthfchafts- und
Munitionsmagazin

d. Zinsvergütung für Benuzung der Allmend
in Thun

Festungswerke, Polygon, Allmend .

Weniger als die Büdgetbestimmung . . .

Transport

«•

L
300

&

*

*

*

*

•»

*

-v Ì

+

*

;
*

»

*

•

*

...Hechnnngs.-. 9ìesnltatc.

Franken.

302,865

11,061

135,306
3,951
5,806

5,047
716

fA2??;

f /0,^04

3,933

3 U

2,140

6,122

69,091
526 .
392

11,017

11,310
1,700

5,6?.l

• *

Rp.

93

49

37
81

30

75

OK
cJ)c!)

OAyu
11

SD

04

35
53

08

49

50

95

55

4

Franken.

17,959

464,755

24,198

78,272

24,028

609,213

Rp.

30

e?

65

01

49

45

90

Franken. -ty.

1
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1

„^^^^^imssi'S'M^o

%lW$£Tic

646,420

4,000

2,500

800

. 300

654,020

10,900

«1,200

3,500

12,700

8fy.

—

$"QXftmt

4,000

531

983

ö *

647953

38,353

2,400
• 2,000

1,800
800
800

1,500
1,600

i
•'

| 2,328

1

! 3,200; 1,800
' 1,400
! .1,200

! 1,600
1

,

i ° *

i 2,477

i

2,377

38.}>.

o

-i
47

*

0

0

14

C-.

86

27

11

30

«

30

t..)

9.
ac

f.t
oe

is<
. 

9
Nr

. 2
, F

ol
. 

1

165
166

166

167

167

172

176
„
„177
tt179

180
II

184
//

185
186

187

Ausgaben.

..transport

6. S e n d u n g e n und K o m m i f s i o n e n ,
a. Sendungen und Kommisfionen . . . .
b. Versuche mit. Handfeuerwaffen . . , , . .

Sendungen und Kommiffionen . .

Mehr a l s d ie B ü d g e t b e s t i m m u n g .

7. Drukkos ten .
Druk von Reglementen, Ordonnanzen und

Formularien . . . . . . . . . .
Weniger als die Büdgetbestimmung . . .

8. ©er ich t skos ten .
Weniger als die Büdgetbestimmung . . .

•̂ •v

9. A l l g e m e i n e V e r w a l t u n g s k o s t e n .
Mehr a l s d ie B ü d g e t b e - s t i m m u n g .

10. U n v o r h e r g . e s e h e n e s .
Meh r als die B ü d g e t b e s t i m m u n g .

sWilitärdßviirtEmEnt

M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .

D. /manjdepartenmtt.

Staatskaffier
Staatsbuchhalter . . . . . . . . . .
Departementssekretär . . . . . . . .Kopist
Wefbel
Verwaltungskosten von Kapitalien und eidge-

nosfischen Liegenschaften . . . . . .
Aushilfe für Resifionsarbeiten . . . . .

ginanzdepartement. . . . . . .

• M e h r als die B ü d g e t b e s t i m m u n g .

, E. Handels- uud ^nttdeparternent.

a. Gehalte:
1 Departementssekretär •

2,400 a. Gehalt . . . . Fr. 2,400
. 800 b. Zulage als Experte ,, 800

2. Revisor
3. Registrator .'
4. Zweiter Sekretär
5. Zwei Kopisten

Gehalte . . . . .

Weniger als die Büdgetbestimmung .

h. Reisen und Expertisen, außerordentliche
Aushilfe, Unterhandlungen mit Baden,
Tarifirung wegen Münzumänderungen .

M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .

Handels- und Zolldepartement . . .
M e h r a l s d ie B ü d g e t b e s t i m m u n g .

f•o
X*
9K>

&

»

*

«

»

*

*

*

*

*

•

*

82

83

«

+

*

iftechnnngs = Resultate.

Franken.

* «

2,792
1,739

+ *

30T

« «

601

» •

* *

* *

3,200
1,800
1,400
1,100
1,600

100

* *

* *

Rp.

*

20
27

«

20

*

90.

*

«

, +

— .

*

*

<i

Franken.

609,213

4,531

2,192

198

1,283

64,953

2,400
2,000
1,800

150
800

2,806
2,070
1,200

19,100

5,977

RP.

90

47

80

10

14

86

83

78
50

30

Franke: n.

€82,373

13,228

15,077

RP.

27

11

30
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i:

-

i

\

.BmS

ff.rm.iw...-

Ì7,40U

40,300

43,400

43,400

piì.|e

fKf.

<=

fftWWmi®*

.Jranîm...

2,400

- 15,000

13,497

3,600

30,000

2,400
• .̂j

4,300

12,800
7,800
8,200
6,000
6,800

1,800

o o

!ipo

37

--.

msv
sff- .
«KSS

193
a

194
,,

198
n

199
n

orn6\Jl

II

II

u

II

206

II

II

/,
/;

n
n

Ausgaben.

F. 3?0f~- und lüaudcpartement.

1., (.Malte:
^'S^-: a. Departementssekretär . . . .8OT b. Kopist

— — Gehalte

2. Eisenbahnwesen
3. Unvorhergesehenes

Pojt- und Baudepartement . . . .

..Dîehr als die B ü d g e t b e s t i m m u n g .

G. 3üft\i- und .J.Jjj^ttdepartement.

©ehalte und Taggelder :
l'™® a. Departementssekretär . . . .
£,<ÜW Jj Ä0|jen .-»-. gf J) J f •.. çn . . . .

2$W * a> 3tt(}i..f0sten . . . . . . . .
2,000 b. sßollziehung t>er Urtheile' . .

2. .Mflei .

• bäuden für Entfchädigungen .
£,WM j,, gremdenpolizei . . . .

3. MfJûthlofe :
<«w a. Unterstüzung eines Heimathlosen
,AA in einer öffentlichen Anstalt. .
1100 b. ZufälligeAusgabenfürHeimath-

Jose ..
4,000 c> Kosten um zur Durchführung

der Eintheilung der Heimathlosen
îu aelanaen

Justiz- und Polizeidepartement . .

2Beniger als die Büdgetbestimmung . . .

V i e r t e r 5 ïo schn i t t .

Regalien und Verwaltungen.

a. QolltowtoaltuttQ.

A. G e h a l t e .
a. Zolldirektionen :

...Direktoren
Sekretäre
Revisoren .
Gehilfen
Kopisten
Abwarte

Zolldirektionen

.îBeniger als die Büdgetbestimmung . . .

Transport

#a
up

t6
u(

i)
 

11
' 

so
l. 

II

84

85
*

*

»

«

*

•>

*

#

*

«

71

•

.

.....fcchnnngs p 9t e sn l t a t e .

Franken.

1,600
800

• *

* *

* *

1,600
257

5,486

5,467

183

27

* *

27,278

12,400
6,600
6,300
4,961

5,734
420

6,®iM

* *

Rp.

*
*
*

60

—

33

03
7o

»

H

37
05

.

Franken.

2,400

28,286
210

1,857

5,486

5,467

210

36,415

36,415

Rp.

77
60

60

33

73

42

42

granken.

30,897

13,021

i

(•

Rp.

37

66
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206
II
H

II
II *

II
II

»
»

II
H

II

II _
ir

II
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207

ì"207
S "

209

•»

214

II

II

II

II

II

II
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lì
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Ausgaben.

G>

'; Transport
b. Zollstätten : '

Einnehmer

Gehilfen . . . . .

3nîlftnttpn

M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .
B. R e i f e k o s t e n , E r p e r t i f e n .

a. Für die ...Direktionen .
b. Reisevergütungen für die Kontroleure

-1VP.Î..V.f[*.ft.?Tt (& 1" Vi P Y t t f P tt

Weniger als die ^Büdgetbestimmung . . .
C. B ü r e a u k o s t e n .

a. Büreaumiethe :
I SCltV hlV T^tY.pfttnTrtPTt . . . .

2 Für die Zollstätten
b. Beheizung, Beleuchtung, Besorgung des

Mobiliars:
I SÇiir hffc TiirefHotieit . . * .
2 JCür die Rollftätten

c. Büreaubedürsnisse :

2 Für die Zollstätten

e. Verschiedenes, Prozeßkosten, Porti, Lohne,
Schiffe je . . . . •

...Riirf ûiifnftctt

Weniger als die Büdgetbestimmung . . .

D. M a t e r i a l , W a a g e n , G r ä n z -
• p f ä h l e , I n s t ru m e n t e . . .

' M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .

E . G r ä n z s c h u z , E n t s c h ä d i g u n g
a n d i e K a n t o n e u n d e i d g e n ö f -
f i s c h e n © r ä n z w a c h e n . . . . .

Weniger als die Büdgetbestimmung.

Unkosten der Zollverwaltung . . .
Weniger als die Büdgetbestimmung . . .

II. .Hurten .{jer ...ßoUauslösun..!.

A. Direkte Zahlungen an die Kantone • .
B. Leistungen sür übernommenen Schneebruch

M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t i m m u n g .

Ili. 1Kn~0rhergtf£htne0.
1 Neue B'auten,.entschädigungen, Gelddifferenzen
Weniger als He Büdgetbejiimmung . . '.
Total der Ausgaben für die Zollverwaltung
Weniger als die Büdgetbestimmung . . .

B. p.jftt.trn.attung.

a. Gehalte und Vergütungen;
1. Generalvostdirektion
2. Kreispostdirektionen . . . . . .

• 4. Kondukteurs

b. Kommissionen und Reifekosten . . . .
c. Büreaukosten / . . . . . . .

e. Gebäulichkeiten
f . Postmateri.il . . . . . . . . . .

...transport

*-
A
•** wj

Î*
<§>

•

71'^
. i
»
.» /

+

*

. i

= !
. j

•

*

*

*

*

*

*

+

*

.

•

»

72

»

...Jïechnwtgé Resultate.

Franken.

* *

157,201

2,937
1,906

2,158

/

26,060

7,760
.

• 5,932
21,104
2,307

• 35,634

* #

» < *

3,152

* • *

ny/rn

1,681,374
23,841

» * •

- 8,616

» »

0 40,86-r'

26,897
49,745

517,5.'1
130,616

»" •

Rp.

15

16
77

@?

34

97

62
32

63

n

*

fìovJk.y

•

m

91
22

*

M

98

15
62
86
59

*

jgranken.

36,415

157,201

1

4,843

63,165

. 13,259

134,84?

409,733

1,705,216

31,183

i

724,831
8,105

100,58340,521
46,49»

250,052
1,170,593

Rp.

42

15

93

88

33

32

m

13

76

22
10
25
92
31
31

11

granken.

2,146,132

Rp.

92
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214
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»
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218

-u
*Ss
A
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Ì.

n.

In.

IV.

V.

Ausgaben.

Transport
g. Stransportkosten . . . . . . . .
h. Verschiedenes

M e h r a l s d i e B ü d g e t b e s t l m m u n g .

Vergütung des Reinertrags des Postwesens

M e h r a l s d i e B u d g e t b e s t i m m u n g .
Total der Ausgaben für die Postverwaltung .
M e h r a l s d i e B ü d g e t b e f i i m m u n g

.Die Einnahmen der Postverwaltung betragen
2)ie Ausgaben

An die Kantone abgelieferter Reinertrag . .

f ü n f t e r A b s c h n i t t .
unvorhergesehenes.

M e h r a l s d i e B ü d g c t b e s H m m u n g .

Bufammenjug deS Wge&etrë.
IJaflwjtnfe.

..ÄUfltnwnt I.JmoaUunßshfl/.Un. .

A- Nationalrath . .
B. Ständerath
C. Bundesrath . . . . . . . . . .
D. Bundeskanzlei . . . . . . .

jDfparttmente.

E. Handels- und Zolldepartement . . . .

G- Justiz* und Polizeide.pattement . . . .

utgalttn und 1Dti.iDaltHn.-ien.

B. Postverwaltung . . . . . . . .
Vergütung des Reinertrags des Pojlwesens

lluvDrl)erÖtfel)£ne0.

M e h r a l s d i e B ü d o e t b e j H m m u n ß .

Bilanz .

2)ie Einnahmen betragen nach gol, 10 . .
Die Ausgaben betragen nach oben . . . .

Vorschlag der^ Verwaltungsrechnung . . .
M e h r als d i e B u d g e t b e s t i m m u n g .

|
£>

an
bt

6i
tä

| 
II

«»
l- 

(l

*

72
*

*

*

«

»

»

89

73

76
93
77
79
90

80
86
81
82
83
84
85

71
72

•

89

v'
»

#

.diechnung«« Wefultat*.*.

Franken.

• *

* *

» *

• .

» »

4,037,320
3,211,104

826,216

* *

t *

3,211,104
826,216

» «

» *

» *

» »

Rt>.

*

»

*

0

»

97»/.
78V.

19

•s-

78V,

19

•

«

«

$r<tnkert.

^l^SSS
2,008,544

31,966

•* »

» *

# •

» *

69,441
4,028

36,000
90,051
36,672

34,514
22,603

682,373
13,228
15,077
30,897
13,021

2,146,132

4,037,320
» «

• *

7,853,983
7,380,833

473,149

Sftlp.

11
691/2
98

*

93
29

33
50

68
34
27
11
30
37
66

92

97'/i

*

291/i
86V!

43

vIVAnkirn.

3,211,104

826.216

4,057,320

4,430

145,040

236,194

811,715

6,183,453
4,430

7,380,833

•8H»,

78'/2

19

97'/2

04
«•HMV

15

05

73

8ÔÎ/J
04

861/a

•
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©eueralrechuuug*

'

A «-«
•S 80
3 ~
•& .
« £
S K

I

49

55
77

49
55

. '

'

Û

Eingänge.
.;

K a s s a - Sa ldo auf 31. Dezember 1850

K a p i t a l a b l ö s u n g e n v o n Schuldbriefen:
a. beim ehemaligen Kriegsfond, zu 3'/2 °/0 . . . . .

- .. ., „ 4 % . . . . .

„ „ „ " 4l/.-. 0/0

b. beim Juvalidenfond, zu 31/2 %
• „ „ „ 4 %

K r i e g s k o f l e n a b z a h l u n g von den Ständen des ehe-
maligen Sonderbundes auf Rechnung der Hauptforderung

Deßgleichen von der Nachtragsfordcrung

Z i n s r ü k s t ä n d e v o m vormaligen Kriegsfond . . . .
,. * vom Invalidenfond
„ von Liegenschaften , , .

G u t h a b e n u n d V o r s c h ü s s e , A u s s t ä n d e :
a. vom Stande Graubünden resjanzliche Inventarifirnngs-

kosten von Waffen italienischer Flüchtlinge . . . .
b. vom schweizerischen Konsul in Rio Ianeiro . . .
r. vom fchweizerischen Konsul in Livorno
d. vom Oberkriegskommissariat, Vorschufrükerstattung für

Refundirnng von Mehlvorräthen:
1. in baar . . . .
2. in Verrechnuna von Maaazins- und BesorAunas-

kosten, (fiehe unvorhergesehene Ausgaben) . .
3. in Verrechnung von Verlust und Abgang per Ge-

winn und Verlustconto

e. vom Kanton Teffin, Rükcrstaitung von .Transport und
Unterhaltungskosten ungarifcher Flüchtlinge . .

f. Ausstand bei Graubünden für Pferdemiethe ans der
Militärschule

g. §olzsteigerungsgeldausftand in Belp
h. Ausstand bei der PulvcrverwaUung
i- n n » Zündkapfelfabrikation . . . . .

k. ,, ,, ,, Münzkominiffion . • . . . . . .

D e p o s i t u m de r Sonderbundskasse
f ü r eingegangene Zinfe . . . . . . . . . . . .

M o b i l i e n e o n t o , .das --paus zum Königstuhl in Schaff-
hausen pe r Ucbertragung auf Jmmobilieneonto . . . .

Per Gewinn --und Verlujtcomo, ..Ibgang am Mobiliar durch
Verkauf und Abschazung je

I m m o b i l i e n c o n t o :
Erlös aus der Liegenschaft in Rapper fchwyl
'Verlust hierauf per Gewinn« und Verlustconto . . . .

Z i n s r ü k f i ä n d e des Iahres 1851

.-"

G e w i n n - u n d V e r l u s t e o n t o :
Zuwachs von Mobilien im Ial.re 1851 per Mobilieneonto
gür übernommenes Material von' der fürstlich Thurn- und

Tarischen Poftverwaltung uon Schaffhaufen . . .
Zugefallenes Erbtheil aus der ©renus'fchen Verlassenschaft,

auf Rechnung . . . . . . .

V o r f c h l a g d e r V e r w a l t u n g s r e c h n u n g . . .

V o r s c h l a g d e r G e n e r a l r e c h n u n g
als Vermehrung des Staatsöerinogenö und Saldo des

.Gewinn- und Verlusteonto.

f

1
, 

' J2
S A

<pn<j.t.4n»<S.

62

*

50

51

57
*

*

53

60
*
*

»

*

*

66'

61
*

54
'

88

88

*

88

..Rechmings » ..Jïesultbte.

Franken.

* »

230,581
169,035

2,000

28,000
26,000

• 4

.» *

i *

*. *

* *

* »

+ .

. *

5,535

1,330

2,618

* * .

* *

* *

« «

*• •
«. •*

+ *

» *

• »

* *

* *

Rp.

»

82
9iv2

—

*
*

*

*
*

15
25

72

*

*

.*

*

* .

i

i

Franken.

•» •

401,617

54,000

» »
» *

61,52l
2,950

750

404
45
25

9,490

17,823
3,004

28
, 193,034

23,156
6,68I

* *

17,500
155,040

22,500
14,500

* *

215,308

7,5co
710,000

473, 149

827,848

i

Rp.

73</2

*

76V2

85
65
50

12

45

72
25
72
39
03

29

—

*

73

02'/2

43

13

Franken.

632,154

455,617

160,361

«5,221

253,, 694

2,331

172,, 540

37./.300

. ^205

,.

•982,808

1., 300. 997

4,091,933

Rp.

02

73V.

50

76'/2

69

43

29

40'A

T5./2

56

15
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(Beueralrechuuug*
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Nr. I.
Fol. 49
'„ 55
„ 59

Nr. II.
Sol. 3

Nr. i.
Fol. 76

..-. t,, Öl
,, 83
ff W

1

f

1
i ,

1 . t-

^usgange.\
v

K a p i t a l a n l a g e n :
a. Beim ehemaligen Kriegsfond, zu 4 % . . t • . . .
b. ,, Invalidenfond, ,, 4 % . . . . . .
c. „ Grenus Invalidenfond, ,, 3 °/o . . . . . .

R ü k z a h l u n g d e r d r i t t e n S e r i e d e s . e i d g e -
n ö s s i s c h e n A n l e i h e n s . . . . . . . . .

G u t h a b e n , V o r s c h ü s s e u n d A u s s t ä n d e :
Zuwachs der Nachtragsforderung an die ehemaligen Son-

derbundsstände
Vorschuß an Tesfin für Unterhalt und Weiterbeforderung

Vorschuß an Graubünden für Pferdemiejhe vpn der Mili-
tärschule . . . . • , . > ' . . . . . . » . .

.SBorschup an die Münzkommisfion . . . . . . . .

Riindkavselfabrikation . . . . . .

\

J m i n o b i l i e n e o n t o . Abschreibung vom Mobilienconto,
das Haus zum Königstuhl in Schasshausen . .

Dergleichen vom Ausstand bei der Pulvemrwaltung :
1. Die- Pulvermühle in Marsthal, Kt. St. Gallen
2. Angekaufte Grundstiike bei der Pulvermühle zu

G e w i n n - und V e r l u st e o n t o. Abgang »on Mobi-
.lien im Iahre 1851 durch Verkauf und Slbschazung K.

Verlust an der Liegenschaft in Rapperschroyl
Irrig angegebener Strafzinsausstand im Iahre 1850 bei

Fol. 146 der vierprozentigen Kapitalien . . . .
Verlust bei den durch das Oberkriegskommissariat verkauften

Mehlvorräthen
Guthaben der fürstlich Thurn- und Tarifchen Postverwal-

tung für abgetretenes Postmaterial in Schaffhaufen,
das bereits im Inventar, aber nicht als Paffivnm
unter dem Guthaben der Kantone begriffen war . .

Zinsrükständezuwachs im Iahre 1851

M o b i l i e n e o n t o :
Mobiliarzuwachs im Iahre 1851
Per Gewinn- und Verlusteonto

K a s s e b e s t a n d auf .31. Dezember 1851 . . . . . .
Vorfchlflg der Generalrechnung als Saldov,ortrag . . .

/
•

e
3

£„•
}*
4»

50
51
56

63

58

60

61
95

•»

88
•

*

*

*

*

.«I
62

a

9ïechnnngs » .-.Resultate. '

granken.

• »

* »

• «

• *

* •

f ->

» «»

24,000
1,859

* »

• »

* •

* «

* *

» «

* *

«. -»

» •» r

N

••<

Rp.

•

*

«

*

»

35

»

«

*

•

• »

*

-«

;

Franken.

177,610
54,000

710,000

* *
•x

36/909

17,823

3,004
. 100,000

205,851
19,804

28

17,500

25,859 .

155,040
14,500

40

2,618

7,500
79,205

-• •»

* "* .-

•• ' •*

Rf.

73
02V>

02

45
72
72
04

. 26

35

29

72

40'/a

*

Franken.

941,610

330,000
i

383,421

43,359

i

258,904

215,308

1.091,480
827,848 .

4,091,933

Rp.

75V.

i ,

21

35

4l'/2

73

56
43

15
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Bermögeus * Status
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35-

<3
U?.

52
53
55
95

94

50

51

56

57
58

59

60

61

62

3Utiva.

A.. Smmobiücn.

1) Slllmend in Thnn
2) Siegenfchaften in Belp, Kantons Bern
3) Festungswerke, Slnfchlagspreis
4) Bei der Pulververwaltung

a. Pulvermühle in Mars.hal, Kantons St. Gallen .
b. fiiegenfchaft bei der Pnlvermühle in Kriens, Kantons

Suzern

5) Bei der Zollverwaltung, das Haus zum Kaiserstuhl in
Schaffhansen

V "\

B. 8ïn3eïe9te Äo.pitalien.

1) Schuldbriefe des ehemaligen Kriegsfonds:
Ht 3!/o %

îu 4 %
ju 41/ %
jU 4lA %

2) Schuldbriefe des Invalidenfonds:
»u 3 V? % . . . . •
»n 4 %
ìli 5 %

e. @d)utbbricfe tee ©renü&Snttattbenfonbo ,
ju 3 %

€. <Sutï,afcett ttnfc ^otf^iîffc,

1) @rf)uïb ber @tänbe bes ehemaligen Sonbetbunbeô:

2) Sinôrùffiânbc:
a. *ßatf).jinfe:

2) »on gejîungotocrfen „ 138 j

c » Snoaïibcnfonb • •

e. »on ber ïftaitytragsforberung ïiietauf . . * . .

3) Sluôiianbe :

d. „ bern @fanbe ©raubunbcn, 5pferbemiet^c auô ber
DJÜlitärfctjuIe .

D. ?^UVbi(icn, laut ^nDentar»

5) de« asaudepottcments
6)"dex"..oibliot,,lef . . -. .' . . . .— ?' . . . .

7) dex Münzen- und Medaillensammlnng

E eaK.,

Total der Slct iven

V

Franken.

*>* *

24,000
1,859

* t

C177,75o
2,773,262

14,560
20,442

16,000
239,000
60,000

. •

1,575,829
652,987

888
50,336
8,455
3,017

49,373

205,851
19,804

100,000
3,oo4

28

676,081
17,475
57,860

566,207
834

5,848
444

Rp.

35

•

91
03

—

.

95
12

94
70
54

72
04

72
26

33
48
65
58
80
20
1s

.fiapitat.

Franken.

150,000
59,675
10,000

25,859

17,500

2,986,014

315,000

710,000

2,228,817

112,071

328,688

Sip.

35

94

021/.,

07

18

74

...totat.

Franken.

263,034

4,011,014

2,669,576

1,324,752

1,091,480

9,359,859

Rp.

35

96 y,

99

.20

56

oe1/,.

Zinsertrag.

Franken.

4,761
1,725

315

1,035

700

6,221

110,930
618
918

560
9,560
3,000

21,300

63,033
26,119

8,234
3,000

262,032

Sip.

25
51
80
90

19
48

06

19

teÎM.ffi.e..a
rncbn.3.
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Vi

et

Vioo
7(VVin«

/
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'hf,>

i*97^
p
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à •'.'•I.'......»...

fj
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tt

7Î'mr>»-ion
^ V

'

ÇJ

tiene Oà'|ï«ig,

Sa^uteL âhuoesiJcisgt.

Svanì«!.

ail7,3!H
tì(ì,4H;ì
.16,0(10

3.?,4y.?

2r»,o.w
381,35-î

2.»fl,?.)i»
^oriiuiHO

n;m
W,WÎ

4,361/191
23,'Ai>\>

347,»1H
m,2'A',>

459,509

1,OOO,OOO

2,.Jfl»,838
«)..:|,Î.Îi.-

3,253,401

{ .),OH(Î
j .liW

.?8,.i.i.

â!l,4.,ti
4,4(15.

.F^itJ-O

1C»,33C

289,038
27,8»;.

i40,«4ï)

.1,232
40

462,942

980,073
2o,:.iî(.
82,(i«8

820,ii(l.l
i,!.»it;)
biuta n-

U2i>

1,919,321

1,537,29e

13,538,656

3tp.

30
f>()

30

10

7»
48
:«
«fi l
75

10
7»
«il

18

0?
2»

2C

«5
3l»
;»?
a;i
«3
;»4

58

(H
0?

37
45

f>7
78
W
t i l t
a:;

SiH

•U

50

32

Ftanfeii.

8,000
a,5uo

450

1,800

1,000

-" "x
i S~ .

v Y '/ r,-
0,092

Î02,0...3
ooa

Î,3M

Si?
13,01«
4,-lii

30,000

02,009
3B,ia6

.u,GO7
4,225

380,817

%.

i)

25
n
41
70

<J3
7S
70

55
.31

28

35

31
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*

63

64

65

66 JD. .-.Dcjjositnui der ©onderttnnÜ»Staffe.

67

f)al]tva.

.A., ©taatöaiiücifjcn.

Zu 5% verzinsliche Restanz

B. hypothekarschuld.

Restanz vom Ankaufspreis der Thuneratlmend, zu
4 % verzinslich

C. Spassïlwiu der Postverwaltung.

Uebernahmspreis des Postinaterials:
a. Gulha&en der Kantone
b. „ ' „ (Sidgenoffenfchaft als ihr auf Rech-

nung Schuldigkeit' cedirten Forderung von :
Uri Fr. 5319. 78
Waltis „ lo/.-m 15
Freibutg ? „ 33,915. 55

Baarschast ursprünqliche
Eingegangene Zinse .

Ein Schufdti.el auf Freiburg, zn 4 % . . . .
„ aus Wattis .

Total der Pass iven

Betrag des reinen Vermogensstandes

Franken.

491,589

49,533

10,292
10,769

58,285
29,142

Rp.

57

48

7l

Äa!-itar.

Franken.

2,3io,0oo

75,000

541,123

21,058

Rp.

05

73

g5 ! pro Memoria.

autaï.

Franken.

2,947,181
6,412,677

78

9,359,859

Rp.

osy-2

3insenïafi.

Franken.

115,500

3,000

21,644

140,144
121,887

262,032

Rp.

92

92

27

19

îednHionS-,

moduK'vx

4S%OOO 3,371,90?

'lOO i 03,695

7..,9,8?7

15,024
S5,7i4

30,73!

4,301,219

9,237,436

.13,538,656

65

79

42

38

4,347

31,595

204,538

i7S,2?9

380,817

09

05
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Nach genommener Jahres 1851 ettheilt der
Bundesratlj seinerseits derselben die Genehmigung und empfiehlt sie der l). Bundesversammlung zur Passation.

Bei 'irden 10. April 1852.
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